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Datum der Sitzung Gremium   
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  X 

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen. 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, umgehend eine Abstimmung mit dem Zwangsverwalter der 
Hiller-Brandtschen Häuser (Breite Straße 8 - 12) über notwendige Maßnahmen zur baulichen Sicherung 
der Gebäude durchführen zu lassen. 
 
 
Dem Hauptausschuss ist in seiner nächsten Sitzung darüber Bericht zu erstatten. 
 
Gez. Nils Naber 
Fraktionsvorsitzender 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Nach der Nichterfüllung der im Kaufvertrag verankerten Sanierungsverpflichtung ist eine 
Gefährdungssituation für das denkmalgeschützte und stadtbildprägende Gebäude entstanden, die 
zugleich für Mieter und Nachbarn unerträglich ist. 
 
 
 
 
 


